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SchweineEinfuhr ,eineunge¬
richt ferne erhielt vonder
österr .Regirung be¬
willigung aus dersachenfreien Stadtgemeinde
dartzen ,PeterConität

200 Mann auf
den Wienerschlechteuch
wartt zu S .Martbrin¬
von zudürfen .
Meine binnen Tramwar
die neue Wiener Tren¬
warGesellschaftbeabsichtigt
im Sommer v .J .in der
freie Bengerstraße
herlichenstadt anwochent¬
gendenBetriebmitPferden
an seine feierlichenje¬
dochwederErfahrungnach
ein großer Anfangver¬Passagierenbefinde ,mitLocomotiven zuführen .

dilettantenVorstellungen. )
die Polizeibezirksleiter wurden

aufgefordert ,die Einnahmen
und Ausgaben einer jeden
einzelnen Dilettanten Theater¬
Vorstellunggenauzuposen
und sich die Überzeugung
zu verschaffen ,ob dasganze
Reinertrages zu denim
bezüglichenGesucheangeführ¬
ten wohlthätigenZweck
abgeführt wurde .Eswerden
also in Einkunft nicht
mehr blos summarischeAngaben,sonderndiede¬
taillirten herungsvor¬

werden .lagen

Feuerwehrwesen)dieNatur¬
setzes als der freier
ligen fur wahrenwiederösterreichthat für 1895von
der Erstenort ,Bartelsun¬
der gradewechselseitigen
Brandschadenversicherung
actat in den 400 fr

nun als in wolten .auses beitragende
VersichertenerhieltdieCasser

von den Assungen
der 1 .Landtage 2200r .
dort die Tat undschaftzahlder65l .andiedererStadtverwaltung
hat 1000fl beklagt
Feuerwehrmannzufu¬den zweitenBerlinwirdgeweckt,derStadt¬vielleich ausMann
ist aucheinigeZeitzumZweckederpractischenStu¬dens beider benen
Feuermehreingewen¬derStadtratserteiltdieFeuerwahrungformauchExcutiret,mitdenLeb¬zugenauszurücken.
zudemgerichtlichenObhuet
on diepolizeilication
hat diebezitscomissari¬
ne angediehen ,alle jen¬
Angaben,welchesieüberdes
vorwanteverstorbenen ,zue¬
gerichtlichenObductionbestimm¬

der Personen in verbis
licherWeiseseiesaufGrundvon
documenten,sei es durchEr¬
gebungenzu liefern ,ver¬mögenvnssogleichichan
lichsten WocheeingehandenenAntragstellungaufvornehmen
der gerichtlichen Aduation

aufzunehmen .
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Schubartierin dergütigen
sitzer constituirtesichdes

ausbolische Contusdeshalb
wohl denTalentenden¬
vonder Hoftheatersehe¬
nochweiherrnvonbegangen
er zumVorsitzenden

deren Kammerrath
uber undhofthell
meister Richter zuSoll¬
vereine endlich denVor¬
stand denüberbeits
deren Lebenden zum
Rechtfahrer,dazuglichderrecipitalischenAufführung
denrückbeschlossen ,eine

eigen Erbrechenzuver¬
Anstaltenin derbewir¬
stolischenAufführungvon
stattfindensollen.Alssolche

vnd vorlaufig gekant ,
eine kirchlich fuer
mit ahn euchder
bertschaftmüsseeine
ren aufung amge¬
des per Concur¬
in Misversach
ein Kammerunda¬

tend und ein großen
concert für Männer
Ohne ,nechstebenProgram¬
dieserAufführungennochnicht einhelligfestge¬

Alt sondernconstituirtensu¬
das Actis consta¬
Bezirkshauptmande
actis erspart be¬
fiel derVeranstal¬vecrungen von derGe¬

nommen eben ausgesttes zu vergestalten die
gemeldeverhalten selbst
den Vorsitz in diesemBaute
übernehmen zu wollen .
das von der bibliothek die
tion vorgelegte Programm
fand allgemeinen Justi¬
mung ,dieselbe gefällt
nachdembisherigen Er¬

stellung an in einentrogratischen Theil dasbis
auch schon bezieht ,un¬
in einen statischen
Theil den zur Zeit
Schubertundendlichsollen

auch die zeigenschen
Maler ,die mitSchuter ,
befreundet were ,zue¬

te ein Geltung kom¬
cum ,es sind besonders

in Ansuch genommen .
aufrüher ,Schwind ,Rich¬
hobener Vore von

holfen Kinder¬
Es werdeferner beschlossen

ander Bewach mit der
eine hernegsten an¬

großes Gewolauf¬
bogenzu lassen ,dasIhn
tert und eine Frau
darstellen soll

Hochwasser,DasCentral .Über¬
schwemmungs- Comitehielt heut .
vormittags imStadtbauamt
eine Sitzungab ,in welcherver¬
schiedeneMittheilungenüber¬
Hochwasserstandegemachtwer¬
den .NachdeneingelaufenenBerichtensinddieWasserstande
amInflus ,der Traum ,und
der ins stark imSinkenbegriffenundzeigtauchdieDanndes Lingundspäteren
NachrichtenzusagebeiSeinseitgesternNachtseineTendenz
zumfallen ,darnachwird



in Wenndas noch imgeringen
Maße andauernde Segen der
Daraus von keiner langen
Dauer mehr sein ,undwird
aller Wahrscheinlichkeitnach ,
wenn nicht ein Witterungs¬
umschlageintritt ,dashoch¬
wasser in der denn am
rechten Ufer nicht mehr
austreten .Bei denSchleusen
bauten nächst demSperr¬
schiffe in Nusdorf ,ist ein
bereits zumAbbrechebe¬
stimmtes Gerüste vomhöch¬
wasserbedroht ,undlegtmandie Besorgnis ,daß
dasselbeweggerissenwird
in welchem fall die
schwimmendenGerichtbalten möglicherweiseden
BestandderanStellederFranzenbrückeerrichteten
Nachbautegefahrenkonn¬
ten .DiePolizeibehörde
wurdebereitsavisirt ,das
imFalle desEinlangens
schwimmenderBalkenvondiesemGerichtedie
bezeichneteNothbrücke
fürdenVerkehrsofortab¬
geschert werde .Mögen
mittags fündigwieder
eine SitzungdesSenten¬
Überschwemmunglauter

statt
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